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Uhrweisheiten Dieter Höss

OBWOHL Die UHR5Ö10W
-looÄHßiö er, iMf
SC-HUCueß ALS WVUOtg VW-

In der Urzeit schaute man
nach dem Stand der Sonne.

Doch dann brach die Uhrzeit an

zu der Schweizer Wonne.

o
Dass die Uhren anders geh'n
in gewissen Gauen,

ist just dort schwer einzuseh'n,

wo sie Uhren bauen.

o
Was die Uhr geschlagen hat,

steht bei Umweltrettern
langst auf einem andern Blatt
als den Zifferblättern.

Uhren schaffen Disziplin
und bewirken Zwange.
Schafft man den Geschäftstermin?

Oder setzt es Senge?

©

Dass der Mann beim Rendezvous

unter der Normaluhr
nach der Zeit sieht ab und zu,

ist ein Ritual nur.

©

Liebe auf den ersten Blick

klappt auf die Sekunde.

Kaum sagt der Verkäufer schick,

nickt der Rolex-Kunde.

©

Mancher nimmt sich mit der Zeit,

einen Tick zu wichtig.
Dann macht ein Verdacht sich breit:

Tickt er noch ganz richtig?

Uhrchiges Design.
Jahreszeit wird permanent

als 1939 augegeben, ganz egal,
welches Jahr ist.

SVP-Sonne zeigt Tageszeit an,
islamischer Halbmond scheint
bei Nacht.

Beginnt erst ab der Wahl in

den Ständerat zu laufen.
Geht ständig nach, weil die

gute alte Zeit ohnehin besser war.

„weil es höeitsfte
8ei£ fäp einen
Iteaeoi^eiita is®!"
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